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Schul- und Bildungsausschuss 16.05.2017 Zur Kenntnis genommen  

 

 

Betreff: 
 

Verbesserung der Schulwegsituation an der Anton-Heinen-Schule in Kirdorf 
Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bedburg vom 02.11.2016 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Schul- und Bildungsausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
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Inhalt der Mitteilung: 
 
Mit Antrag vom 02.11.2016 beantragt die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bedburg die 
Verbesserung der Schulwegsituation im Bereich der AHS Kirdorf durch geeignete Maßnahmen 
(Anlage 1).  
 
Der Antrag ist zuständigkeitshalber im FD 5 Ausschuss/Verkehr behandelt worden. Um 
Wiederholungen zu vermeiden wird vollinhaltlich auf die Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses vom 29.11.2016 verwiesen. Aufgrund der thematischen 
Verbundenheit zum Thema Schule wird der Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bedburg 
auch dem Schul- und Bildungsausschuss vorgestellt. 
 
Schulwegsicherheit ist mehr als eine gute Straßenplanung. Ein gut funktionierendes Schulkonzept 
mit Aspekten zur Schulwegsicherung, wie es beispielsweise die Grundschule Bedburg hat (Ein 
Verkehrs- und Mobilitätskonzept und ein Entwicklungsprojekt „Mehr Sicherheit im Schulumfeld“, 
Anlagen 2 und 3), ist auch für die GS Kirdorf wünschenswert und von der Schulleitung geplant. Ein 
solches Konzept ist von der jeweiligen Schule, immer auf eigenen Bedürfnisse abgestimmt, zu 
erstellen.  
 
Die Grundschule Kirdorf wird sich auf den Weg machen und mit den Kooperationspartnern, FD 5 
(Frau Metzmacher), Polizei und dem FD 4 ein individuelles Konzept erstellen. Die Beteiligung der 
Schülerinnen und Schüler der GS Kirdorf ist für den Erfolg von großer Bedeutung, da diese am 
ehesten Einfluss auf ihr eigenes Verhalten und dass ihrer Eltern haben. Die Einbeziehung der 
Schülerinnen und Schüler erfolgt durch die Schulleiterin in für Grundschulkinder geeigneter Weise.  
 
 
 
 
 
 

Mögliche Auswirkungen im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel: 
 
Nicht ersichtlich 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Nein  

Ja       

 

Bei gesamthaushaltsrechtlicher Relevanz im laufenden oder in späteren Haushaltsjahren 

Mitzeichnung oder Stellungnahme des Kämmerers: 
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